
)) „The dark side of LLL“ – Zur Pflege 
kritischer Distanz und Reflexion 
 

Workshop in der Reihe Dialog Lebenslanges Lernen 
 
 

21. bis 23. September 2009 
 
 

Zum Workshop 

Seit Jahren drehen sich Diskussionen über lebenslanges Lernen um Strategien, Umsetzungen, 
Weiterentwicklungen und Finanzierungen. Erwachsenenbildung ist dabei ein wichtiger Aspekt 
und trägt zum lebenslangen Lernen wesentlich bei. Endlich findet sich die Erwachsenenbildung 
in die Debatten um Bildung und Lernen einbezogen. Weiterentwickelt und vorangetrieben 
werden Strategien für lebenslanges Lernen, deren Umsetzung und Konkretisierung. Auch im 
seit 2006 kontinuierlich geführten Dialog um lebenslanges Lernen in Strobl standen viele 
interessante Entwicklungen zur Diskussion: Kompetenzorientierung, Professionalisierung, 
Qualitätsentwicklung, Europäischer und nationaler Qualifikationsrahmen etc. 

Bildung und Lernen erfordern aber auch immer wieder kritische Distanz, um den Blick für das 
Ganze nicht zu verlieren, um inhärente Menschen- und Gesellschaftsbilder zu reflektieren, um 
den eingeschlagenen Weg zu hinterfragen, um dahinterliegende Interessen zu prüfen. In 
diesem Workshop möchten wir einen Schritt zurücktreten und kritische, reflexive Blicke auf 
lebenslanges Lernen richten. Im Zentrum stehen viel Raum und Zeit für kritische Auseinander-
setzungen und Diskussionen, wofür im Alltag in der Erwachsenenbildung selten Gelegenheit ist.  

 

Leitung 
Dr. Daniela Holzer, Universität Graz 
 

Veranstalter 
bifeb) in der Reihe „Dialog Lebenslanges Lernen“ 
 



 

Programm 
 

Montag, 21.09.2009 

ab 12:00 Möglichkeit informellen Austausches beim Mittagessen 
 

15:00 Eröffnung, Begrüßung (Margarete Wallmann, Daniela Holzer) 
15:30 Dialog Lebenslanges Lernen am bifeb. Rückschau und Kritikbedarf (Daniela Holzer, 
   Christian Kloyber) 
16:15 Kaffeepause 
16:45 Wo bleibt die Kritik? (Arbeitsgruppen) 
17:30 Plenum: Bericht und Diskussion 
18:00 Ende, Abendessen 
 

19:00 Informeller Austausch 
 
Dienstag, 22.09.2009 

  9:00 Begrüßung, Rückschau, Ausblick 
  9:15 Erwachsenenbildung im Dilemma (Marianne Gronemeyer)  
  9:45 Lebenslang lernen hilft auch nicht! (Erich Ribolits) 
10:15 Dialog mit Kommentaren von Stefan Vater 
11:00 Kaffeepause 
11:30 Wer m(M)acht lebenslanges Lernen? (Arbeitsgruppen) 
12:15 Plenum 
 

12:30 Mittagessen 
 

14:30 Damit sie wollen, was sie sollen: Aspekte der Gouvernementalität im lebenslangen  
Lernen (Agnieszka Dzierzbicka) 

15:00 Befreit uns lebenslanges Lernen endlich von der allgemeinen Erwachsenenbildung?  
(Alfred Lang) 

15:30 Dialog mit Kommentaren von Ingolf Erler  
16:15 Kaffeepause 
16:45 Ausgegrenzt: Gezieltes „Vergessen“ von Themen und Menschen im lebenslangen  

Lernen? (Arbeitsgruppen) 
17:45 Plenum 
18:00 Abendessen 
Gemütliches Zusammensein 

Mittwoch, 23.09.2009 

9.00 Begrüßung, Rückschau 
9.15 Kritik und Alltag (Arbeitsgruppen) 
10.15 Plenum 
10.45 Kaffeepause 
11.15 Und jetzt? Offener Raum für… 
12.00 Ende, Mittagessen 
 



 

ORGANISATORISCHE HINWEISE: 
 
 
Ort: 
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang, Bürglstein 1-7, A-5350 Strobl  
www.bifeb.at / ++43 6137 6621-0 / office@bifeb.at
 
 
Termin: 
Beginn: Montag, 21. September 2009 um 15:00 Uhr  
Ende: Mittwoch, 23. September 2009 um 12:00 Uhr 
 
 
TeilnehmerInnen:  
20 Personen 
 
 
Aufenthaltskosten:  
EZ/Du inkl. Frühstück € 40,00/Tag  Mittagessen € 12,00 (3-gängiges Menü und Salat vom Buffet)  
DZ/Du inkl. Frühstück € 29,00/Tag Abendbuffet € 9,00 
 
 
Anmeldeschluss:  
10. September 2009 
 
 
Anmeldung:  
per Fax: 06137 6621-116, E-Mail: daniela.schlick@bifeb.at oder mittels Anmeldeformular 
auf www.bifeb.at
 
 
Koordination: 
Dr. Christian Kloyber, bifeb) 
 
 
Seminarsekretärin:  
Daniela Schlick, Tel: 06137 66 21-119  

gefördert durch bm:ukk und EU
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